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BERUFSBESCHREIBUNG

Genealog*innen sind Historiker*innen, die
auf die Erforschung von Familien- und Abs-
tammungsgeschichten (Genealogie, Ahnen-
forschung) spezialisiert sind. Die Hauptauf-
gabe der Genealogie liegt in der
Recherche der familiären Herkunft eines
Menschen bzw. seiner Nachkommenschaft
und der Dokumentation dieser Herkunft.
Dabei wird zwischen der Erstellung von Ah-
nentafel und Stammbäumen unterschie-
den. Während in Ahnentafeln die Vor-
fahren einer bestimmten Person (z. B. El-
tern, Großeltern, Urgroßeltern usw.) er-
forscht und dokumentiert werden, widmen
sich Stammbäume den Nachkommen einer
bestimmten Person (Kinder, Enkelkinder,
Urenkel usw. einschließlich deren Partner).

Je nach Dokumentenlage und recherchier-
baren Informationen können sich Ah-
nentafeln und Stammbäume über mehrere
Jahrhunderte Familiengeschichte erstreck-
en. Da die Erschließung der Ver-
wandtschaftsverhältnisse sowohl viel Zeit
als auch Fachwissen benötigt, werden für
diese Arbeiten Genealog*innen beauftragt.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Genealoge / Genealogin gibt
es keine geregelte Ausbildung. In der
Regel ist für den Beruf ein
abgeschlossenes Universitätsstudium in
Geschichte oder vergleichbare Studien
vorteilhaft.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Medien, Informationen und Daten
beschaffen

in Datenbanken und -netzen recherchieren

Datenquellen sichten und klassifizieren

Datenquellen formal erfassen

Bestand ordnen, archivieren und Register er-
stellen

Datenquellen dokumentieren und kommen-
tieren

altes Schriftgut lesen und übersetzen

sich bei Archivar*innen, Behörden etc. infor-
mieren

genealogische Tafeln erstellen

selbstständige Weiterbildung

Fachartikel schreiben (z. B. in facheinsch-
lägigen Zeitschriften, Internetportalen etc.)

an Fachtagungen teilnehmen

Anforderungen

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
Fremdsprachenkenntnisse
gutes Gedächtnis

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Ausdauer / Durchhaltevermögen
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Geduld
Geschichtsbewusstsein
Selbstmotivation
Verschwiegenheit / Diskretion
Zielstrebigkeit

Reisebereitschaft

interdisziplinäres Denken
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Planungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


